(Ort, Datum)

(Schule)

Herrn/Frau

Wahrnehmung eines o6ffentlichen Ehrenamtes bzw. der unentgeltlichen Vormund-
schaft, Betreuung oder Pflegschaft eines Angehdrigen

lhre Anzeige vom

Sehr geehrte/r Herr/Frau ;

aufgrund lhrer im Betreff genannten Anzeige nehmen Sie

[] das nachfolgend beschriebene &ffentliche Ehrenamt

[ ] die nachfolgend beschriebene unentgeltliche Vormundschaft, Betreuung oder Pflegschaft
eines Angehdrigen

im Umfang von Wochenstunden wahr;

(ausfuhrliche Beschreibung des Gegenstands der Tatigkeit, Auftrag- bzw.
Arbeitgeber, geldwerter Vorteil usw.)

Die Auslibung dieser Tatigkeit gilt nach § 82 Abs. 2 LBG bei Angestellten § 11
BAT erganzen(bei Wahrnehmung eines o6ffentlichen Ehrenamtes in Verbindung mit § 2
NebVO) nicht als Nebentatigkeit. Inre Anzeige wird in die Personalakte aufgenommen.
Anderungen im Zusammenhang mit der Téatigkeit (z. B. hohere zeitliche
Beanspruchung) bitte ich mir unverziiglich anzuzeigen.

Mit freundlichen GriRen
Im Auftrag

(Unterschrift)

Stand: 1. Juli 2012



Aufsichts- und Nianctlaictiingsdirektion
Referat 31/ 37 (GYM/IGS)
Postfach 13 20

54203 Trier

Einen Abdruck des beiliegenden Schreibens und die Anzeige der Wahrnehmung eines 6f-
fentlichen Ehrenamts bzw. der unentgeltlichen Vormundschaft, Betreuung oder Pflegschaft
eines Angehdrigen erhalten Sie zur Kenntnis.

Im Auftrag

(Unterschrift)

Stand: 1. Juli 2012



	Schule: 
	OrtDatum: 
	AdresseLehrkraft: 
	Datum: 
	Nachname: 
	Wochenstunden: 
	BeschreibungTätigkeit: (ausführliche Beschreibung des Gegenstands der Tätigkeit, Auftrag- bzw. Arbeitgeber, geldwerter Vorteil usw.) 
	Referat: [37 (GYM/IGS)]
	öffentlichesEhrenamt: Off
	unentgeltlicheVormundschaft: Off


